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Spatenstich für den Anbau Stellplatz 
am Feuerwehrhaus roßbach

(Bild v.l.n.r.: Architekt Martin Reuter, Kreisbrandrat Martin Spilger, 1. Vorsitzender Thilo Reichert, Geschäftsleiterin im Rathaus  Sindy 
Naumann, Bürgermeister Michael Schüßler, 2. Kommandant Stephan Syndikus, 1. Kommandant Markus Pfeifer)

Am 18.02.2023 fand der Spatenstich für den Anbau an das Feuerwehrhaus in Roßbach zur Schaffung eines wei-
teren Stellplatzes statt. Er ist für die Unterbringung der geplanten Beschaffung eines Mannschaftstransportfahr-
zeuges vorgesehen. Ein Großteil der Arbeiten soll in Eigenleistung ausgeführt werden.
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarr ämter. – Vereinsteil: der jeweilige Verein – Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.

Teilnehmergemeinschaft  
Dorferneuerung Leidersbach
Der Vorsitzende des Vorstandes
Nr. LD-B4 – TG 7522
BEkANNTMAchUNG
Der Vorstand der Teilnehmer
gemeinschaft Leidersbach be-
handelt am
Mittwoch, den 08.03.2023 um 18:30 Uhr
Im Sitzungssaal des rathauses Leiders-
bach in einer öffentlichen Sitzung folgen-
de Tagesordnungspunkte:
1.  Vorstellung des neuen Vorstandsmit-

glieds der Gemeinde
2. Vorentwurf zum Dorfplatz Leidersbach
3. Vorentwurf zum Dorfplatz Roßbach
4. Vorentwurf zum Dorfplatz Ebersbach
5. Sonstiges
Zu dieser Veranstaltung wird herzlich ein-
geladen.
Würzburg, den 21. Februar 2023
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
gez.
Nicolai Heim, Baurat

Schöffenwahl 2023
Im Laufe des Jahres 2023 finden die Wah-
len der Schöffinnen bzw. der Schöffen für 

die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 statt. 
Von den Städten und Gemeinden bzw. den 
Jugendhilfeausschüssen bei den Jugend-
ämtern im jeweiligen Amtsgerichtsbezirk 
werden hierzu geeignete Personen vorge-
schlagen und von einem eigens beim Amts-
gericht eingerichteten Wahlausschuss ge-
wählt.
Das Amt der Schöffin bzw. des Schöffen
Schöffinnen und Schöffen sind ehrenamt-
liche Richterinnen bzw. Richter in der Straf-
justiz an den Amtsgerichten und Landge-
richten. Sie stehen grundsätzlich gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrichterinnen bzw. 
Berufsrichtern und sind ebenso unabhän-
gig. Während der Hauptverhandlung üben 
sie das Amt einer Richterin bzw. eines Rich-
ters in vollem Umfang und mit dem glei-
chen Stimmrecht wie die an der Verhand-
lung teilnehmenden Berufsrichterinnen 
bzw. Berufsrichter aus. Ihre Beteiligung in 
der Strafrechtspflege ist ein wichtiges Ele-

ment des demokratischen Rechtsstaates. 
Die Schöffinnen und Schöffen bringen ihre 
nichtjuristischen Wertungen sowie ihre Le-
bens- und Berufserfahrung in die Entschei-
dungen der Gerichte ein und leisten so ei-
nen wertvollen Beitrag zu einer lebensna-
hen und allgemeinverständlichen Recht-
sprechung.
Aufstellung einer Vorschlagsliste durch die 
Gemeinde Leidersbach
Die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für 
die Geschäftsjahre 2024 bis einschließlich 
2028 läuft in einem zweistufigen Verfah-
ren. Zunächst stellt das Wahlamt anhand 
der eingegangenen Bewerbungen eine Vor-
schlagsliste der wählbaren Regensburger 
Bürgerinnen und Bürger auf. Der endgülti-
ge Beschluss über diese Vorschlagsliste 
wird vom Gemeinderat gefasst.
Aus der vom Gemeinderat beschlossenen 
Vorschlagsliste trifft dann der Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht die end-

Wir trauern um

Professor. Dr. Dr. h.c. mult. Albin Eser, M.C.J.
Albin Eser wurde am 26.1.1935 in Leidersbach geboren und verstarb am 20.1.2023 im 87. Lebensjahr. 

Wir verlieren mit Albin Eser einen national und international hoch geachteten Strafrechtswissenschaftler.
Herr Albin Eser war Direktor am Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht in Freiburg, 

emeritierter ordentlicher Professor an der Universität Freiburg sowie Inhaber zahlreicher Ehrendoktorwürden. 
Er war ein herausragender Strafrechtler, Richter am Internationalen Strafgerichtshof für das ehemalige 

Jugoslawien in Den Haag sowie Träger des Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse. Im Jahre 2004 konnte er sich 
bei einem Besuch in seiner Heimatgemeinde in das Goldene Buch der Gemeinde eintragen.

Wir nehmen Abschied im Dank für sein Wirken und um seine besonderen Verdienste.
Die Gemeinde Leidersbach wird sein Andenken stets in Ehren halten.

1. Bürgermeister

Albin Eser wurde am 26.1.1935 in Leidersbach geboren und verstarb am 20.1.2023 im 87. Lebensjahr. 
Wir verlieren mit Albin Eser einen national und international hoch geachteten Strafrechtswissenschaftler.
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gültige Auswahl. Wer nicht auf der Vor-
schlagsliste steht, kann auch nicht zur 
Schöffin bzw. zum Schöffen gewählt wer-
den. Die Benachrichtigung der zur Haupt- 
oder Ersatzschöffin bzw. zum Haupt- oder 
Ersatzschöffen ernannten Personen erfolgt 
vor Ablauf des Jahres 2023 direkt durch 
das Amtsgericht. Die Gemeinde erhält hier-
zu keine Informationen. Insoweit bitten wir, 
keine diesbezüglichen Anfragen an uns zu 
richten.
Voraussetzungen für die Aufnahme in die 
Vorschlagsliste sind:
- Deutsche Staatsangehörigkeit
- Zu Beginn der Amtsperiode am 01.01.2024:
-  Mindestalter 25 Jahre und Höchstalter 69 

Jahre
-  Haupt- oder Nebenwohnung in Leiders-

bach
- Gesundheitliche Eignung
-  Ausreichende Beherrschung der Deut-

schen Sprache in Wort und Schrift
-  Kein Vermögensverfall (z.B. Privatinsol-

venz)
-  Juristische Kenntnisse sind für die Tätig-

keit als Schöffin bzw. Schöffe nicht erfor-
derlich.

Bewerbungsverfahren
Bewerberinnen und Bewerber, die die auf-
geführten Anforderungen erfüllen und sich 
in die Vorschlagsliste aufnehmen lassen 
wollen, senden das Bewerbungsformular, 
welches auf der Homepage der Gemeinde 
Leidersbach zur Verfügung gestellt wird, 
ausgefüllt und unterschrieben bis spätes-
tens 01. März 2023 an das Wahlamt zu-
rück.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 24. Februar 2023
graue Tonne (restmüll)
Vorschau: 
Freitag, 03. März 2023
blaue Tonne (Papier)
braune Tonne (Bio)

Gemeindliche  
Wertstoffsammelstellen:
•  kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
•  Energiesparlampen
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• cDs: Rathaus: Foyer
•  Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Nahkauf-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte: 
OT Leidersbach: Container an der Mehr-
zweckhalle

ENErGIESPArTIPP  
DEr WOchE

Ab einer Haltezeit von etwa 20 Sekunden 
lohnt es sich, den Motor abzuschalten. So 
vermeiden Sie jährlich bis zu 85 kg unnö-
tigen CO2-Ausstoß.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Serie der kommunalen  
Abfallwirtschaft
Teil 1: Welche Abfälle gehören in die rest-
mülltonne?
Im ersten Teil einer fünfteiligen Serie über 
wichtige Aspekte der Entsorgung informiert 
die kommunale Abfallwirtschaft des Land-
kreises Miltenberg über die richtige Befül-
lung der Restmülltonne.
Damit Recycling und Verwertung funktio-
nieren, kommt es auf die richtige Befüllung 
an. In die Restmülltonne kommen Abfälle, 
die nicht wiederverwertbar sind und besei-
tigt werden müssen. Dazu gehören bei-
spielsweise Windeln, Hygienepapiere, Staub-
saugerbeutel, Straßenkehricht, Ruß, 
Ofenasche, Scherben, Gummi, Schaum-
gummi, Tapeten, Teppichbodenreste, Ma-
lerfolien, Putzlappen, Handtaschen, Schir-
me und Gürtel. Laut aktueller Abfallanaly-
se sind rund 30 Prozent des Restmülls im 
Landkreis Miltenberg organischen Ur-
sprungs – etwa Speisereste und Küchen-
abfälle. Diese müssen über die Biotonne 
oder den eigenen Komposter im Garten ent-
sorgt werden. Pflegende Angehörige kön-
nen kostenfrei zusätzliches Restmüllvolu-
men (in der Regel eine zusätzliche 60-Li-
ter-Pflegetonne) zu erhalten. Ebenso un-
terstützen Landkreis und Kommunen des 
Landkreises seit 2009 Familien mit Klein-
kindern bei der Entsorgung der Windelab-
fälle durch die kostenlose Bereitstellung 
von Windelsäcken.
Durch konsequentes Trennen, muss weni-
ger Abfall verbrannt werden und es ent-
steht weniger CO2. Somit kann jeder einen 
Beitrag zum Umweltschutz leisten.

Aktionstage zum Thema „Depres-
sion im kindes- und Jugendalter“
Die Fachstelle Suchtprävention am Land-
ratsamt Miltenberg will die Bevölkerung für 
das Thema „Depression im Kinder- und Ju-

gendalter“ sensibilisieren, indem sie von 
Montag bis Montag, 20. bis 27. März, Akti-
onstage veranstaltet. Mehrere Aktionen für 
Schüler*innen, Lehrkräfte, Eltern und Öf-
fentlichkeit sollen auf das Thema aufmerk-
sam machen. Auf diese Weise soll Stigma-
tisierungen und Ausgrenzungen vorgebeugt 
werden, denn je früher Betroffene Hilfe und 
Zuwendung bekommen, desto besser ste-
hen die Chancen, gesund aufwachsen zu 
können.
Beispiel Sofia: Sie geht seit Monaten kaum 
zur Schule, einen genauen Grund kann sie 
nicht nennen, nur „Mir geht es nicht gut.“ 
Sie lacht nicht mehr, isst fast nicht, möch-
te nicht aufstehen und weint viel. Auch Ge-
spräche mit den Eltern helfen ihr nicht wei-
ter. Sofia ist kein Einzelfall. Laut Stiftung 
Deutsche Depressionshilfe erkranken etwa 
drei bis zehn Prozent aller Jugendlichen 
zwischen zwölf und 17 Jahren an einer De-
pression. Es wird also Zeit, dem Thema 
mehr Aufmerksamkeit zu widmen – wie 
nun mit den Aktionstagen im Landkreis Mil-
tenberg.
Am Montag, 20. März, beginnen die Akti-
onstage. Am Vormittag startet ein Thea-
terprojekt in Schulen. Schülerinnen und 
Schüler aus der Barbarossa-Mittelschule 
und dem Hermann-Staudinger-Gymnasi-
um Erlenbach arbeiten gemeinsam mit dem 
Theatermacher Jean-Francois Drozak das 
Thema „Depressionen bei Jugendlichen“ 
auf. „Stell Dir vor, Du bist für 60 Minuten 
Psychiater und darfst diagnostizieren“: 
Beim Theaterstück „Icebreaker“ wird das 
gesamte Publikum zum Facharztkollektiv. 
Welche Figuren auf der Bühne sind an ei-
ner ernsthaften Depression erkrankt, wel-
che sind einfach nur “schlecht drauf”? Kann 
man das anhand einer Checkliste unter-
scheiden? Das Publikum wird während der 
Aufführung immer wieder aufgefordert, 
Stellung zum Dargebotenen zu nehmen 
und sich damit auseinanderzusetzen. Wer 
dabei sein möchte, hat am Donnerstag, 23. 
März, um 19 Uhr bei der Premiere im Her-
mann-Staudinger-Gymnasium dazu Gele-
genheit. Eine schulinterne Aufführung ist 
für Freitag, 24. März, geplant. Schirmher-
ren sind der Bayerische Kultusminister Dr. 
Michael Piazollo und der Bayerische Ge-
sundheitsminister Klaus Holetschek, Initi-
atorin ist die AOK Bayern, die das Projekt 
mit Präventionsgeldern finanziert.
Am Abend des 20. März hält die Diplom-
Psychologin Kirsten Pijahn um 19 Uhr im 
Rudolf-Harbig-Saal in Elsenfeld den Vor-
trag „Ist das nicht nur schlechte Laune? 
Depression im Kinder- und Jugendalter.“ 
Hier sollen vor allem Eltern angesprochen 
werden.
Am Dienstag, 21. März, eröffnet Landrat 
Jens Marco Scherf die Wanderausstellung 
„LebensBilderReise“ an der Berufsschule 
Miltenberg, die vom Bayerischen Zentrum 
für Prävention und Gesundheitsförderung 
gestaltet und zur Verfügung gestellt wird. 
Zu den offiziellen Öffnungszeiten täglich 
von 13.30 bis 16 Uhr zeigt die Ausstellung 
ausdrucksstarke Bilder und berührende 
Hörbeiträge zu den verschiedenen Gesich-
tern einer Depression. Sie kann bis ein-
schließlich Montag, 27. März, von Interes-
sierten besichtigt werden. Für Schulklas-
sen werden zusätzliche Workshops ange-
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boten. Diese können bei der Fachstelle ge-
bucht werden.
Ebenfalls an der Berufsschule Miltenberg 
referiert am Mittwoch, 22. März, von 14.30 
Uhr an die Schulpsychologin Annette 
Semsch zum Thema „Depressionen erken-
nen und helfen bei Schülerinnen und Schü-
lern“. Hierzu ist interessiertes Lehr- und Pä-
dagogikpersonal an Schulen willkommen.
Die Aktionstage wurden von Birgit Englert 
(Fachstelle Suchtprävention, Landratsamt 
Miltenberg) organisiert, weitere Informati-
onen gibt es im Internet unter https://sucht-
praevention.landkreis-miltenberg.de/ue-
ber-uns/aktuelles/aktionstage-depressi-
on/

Inklusive Programmreihe „kino 
für uns alle“ geht 2023 weiter
Zusammen mit dem Verband der Klein-
wüchsigen, der Kino Passage Erlenbach 
und der Lebenshilfe Miltenberg setzt der 
Landkreis Mil-
tenberg die er-
folgreiche Ko-
operation mit 
der inklusiven 
Programmrei-
he „Kino für uns alle“ fort und will so wie-
der inspirierende Abende und Raum für Be-
gegnungen anbieten.
Ein besonderer Abend ist am Donnerstag, 
9. März, um 19 Uhr geplant, wenn das aus-
gefallene Konzert mit Sandra Madison Roth 
nachgeholt wird. Alle Gäste können sich 
auf eine besondere Frau freuen, die nur 1,50 
Meter groß ist, deren Stimme aber umso 
größer ist. Ihre kräftige und etwas rauchi-
ge Stimme ist klingt voll, rund und beson-
ders druckvoll. Sie entdeckte früh ihre Lei-
denschaft zum Gesang und ebenso früh 
fanden sich Menschen, die ihr gerne zuhör-
ten. Über die Jahre fand Sandra ihre Lei-
denschaft für Rock- und Country-Songs. 
Aufgrund ihrer Erkrankung ist Sandra seit 
2013 auf den Rollstuhl angewiesen, was 
ihrer Stimme und ihrer Ausstrahlung auf 
der Bühne jedoch keinen Abbruch tut.
Ebenso mit Rollstuhl kommt der Bayeri-
sche Behindertenbeauftragte Holger Kie-
sel nach Erlenbach. Der Beauftragte der 
Staatsregierung steht an diesem Abend für 
eine Gesprächsrunde zur Verfügung. Er be-
zeichnet sich als „Bindeglied zwischen der 
Regierung und den Menschen mit Behin-
derung sowie ihren Angehörigen und Ver-
treterinnen und Vertretern“, der die Behin-
dertenpolitik in Bayern mitgestaltet, sich 
regelmäßig mit Fachleuten austauscht und 
die breite Öffentlichkeit informiert. Allen 
Gästen bietet sich an diesem Abend eine 
einmalige Gelegenheit, mit Kiesel zu dis-
kutieren.
Im üblichen Format – Film mit anschlie-
ßendem gemütlichen Miteinander –, geht 
es am Donnerstag, 22. Juni, weiter. An den 
Filmabenden soll jeweils eine andere Be-
einträchtigung im Fokus stehen und so 
steht an diesem Tag das Thema „Klein-
wüchsigkeit“ im Fokus mit dem Film „Auf 
Augenhöhe“ von Evi Goldbrunner und Jo-
achim Dollhopf – ein 99-minütiger Film 
über Freundschaft und das, was wirklich 
zählt. Die Geschichte: Der zehnjährige Mi-
chi lebt in einem Kinderheim. Eines Tages 

entdeckt er zufällig einen Brief seiner ver-
storbenen Mutter an einen gewissen Tom. 
Michi ist sich sicher: Dieser Unbekannte 
muss sein Vater sein! Voller Aufregung und 
Vorfreude macht er sich auf die Suche nach 
einem starken Mann, der ihn beschützt. 
Umso größer ist die Überraschung, als er 
ihm endlich gegenübersteht: Tom ist klein-
wüchsig! So hat Michi ihn sich nicht vor-
gestellt. Tom ist genauso geschockt von 
seiner unverhofften Vaterschaft. Als sich 
die beiden doch noch auf Augenhöhe be-
gegnen, bringt ein unerwartetes Ereignis 
noch einmal alles durcheinander.
Zwei weitere Filmabende für dieses Jahr 
werden am 21. September und 21. Dezem-
ber stattfinden, jeweils an einem Donners-
tag um 19 Uhr; die Filmtitel werden recht-
zeitig bekanntgegeben.
Der subventionierte Eintrittspreis beträgt 
jeweils fünf Euro; Karten können reserviert 
und bis 30 Minuten vor Beginn an der Abend-
kasse abgeholt werden. Informationen und 
Anmeldung über die Internetseite des Ki-
nos unter www.kinopassage.de
kINO FÜr UNS ALLE
Jeweils donnerstags um 19 Uhr – 
Eintritt: 5,- Euro
Anmeldung und Tickets:
Bahnstraße 37
63906 Erlenbach am Main
Tel. 09372 5197
www.kinopassage.de
Es ist normal, anders zu sein.
Die App GRETA macht Audiodeskriptionen
und Untertitel zugänglich,
in jedem Kino, in jedem Saal,
zu jeder gewünschten Vorstellung
www.gretaundstarks.de – einfach vom ei-
genen Smartphone!
Jeweils donnerstags um 19 Uhr 
Eintritt: 5,- Euro
LANDKREIS MILTENBERG
Kommunale Behindertenbeauftragte
Brückenstraße 2 · 63897 Miltenberg
Tel: 09371 501-551
E-Mail: nadja.schillikowski@lra-mil.de
Im Kino befindet sich eine
INDUKTIVE HÖRANLAGE.
Bitte schalten Sie Ihre Hörgeräte / CI zu Be-
ginn der Vorführung auf ‚T‘.
Weitere Infos:
Offene Hilfen
Marienstraße 21 · 63820 Elsenfeld
Tel.: 06022/26402-15
Email: offene-hilfen@
lebenshilfe-miltenberg.de
www.lebenshilfe-miltenberg.de
©istock · Evgeniy Shkolenko
BundesselbsthilfeVerband
Kleinwüchsiger Menschen e.V.
Ulrike Wohlmann-Förster
0 93 72 40 87 60
E-Mail: bw@kleinwuchs.de
Es geht 2023 inklusiv weiter.
Weiterer Filmabend „inklusiv“.
Weitere Filmabende sind geplant
in der Kino Passage
Donnerstag, 9. März 2023, 19 Uhr
Donnerstag, 22. Juni 2023, 19 Uhr
21. September 2023, 19 Uhr
21. Dezember 2023, 19 Uhr
Zu Beginn:
Konzert mit Sandra Madison Roth
Ablauf: Welcome • Filmvorführung • Mitei-
nander zusammen sein

„Auf Augenhöhe“
Wir setzen unser inklusives erfolgreich ge-
startetes Programm dieses Jahr mit einem 
besonderen Abend fort: Zunächst holen wir 
das ausgefallene Konzert mit Sandra Ma-
dison Roth nach. Freuen wir uns auf eine 
besondere Frau, die zwar nur 1,50 m groß, 
aber ihre Stimme umso größer ist. Ihr Mar-
kenzeichen, ihre kräftige und etwas rauchi-
ge Stimme ist vollklingend rund und beson-
ders druckvoll. Sie entdeckte früh ihre Lei-
denschaft zum Gesang. Und ebenso früh 
fanden sich Menschen, die ihr gerne dabei
zuhörten. Über die Jahre fand Sandra ihre 
Leidenschaft für Rock und Country Songs. 
Durch ihre Erkrankung ist Sandra seit 2013 
auf den Rollstuhl angewiesen, was Ihrer 
Stimme oder Ihrer besonderen Ausstrah-
lung auf der Bühne jedoch keinen Abbruch 
tut.
Im Anschluss:
Gesprächsrunde mit dem Bayerischen
Behindertenbeauftragten Holger Kiesel
„Als Beauftragter der Staatsregierung ar-
beite ich auf der landespolitischen Ebene. 
Ich bin ein Bindeglied zwischen der Regie-
rung und den Menschen mit Behinderung 
sowie ihren Angehörigen und Vertreterin-
nen und Vertretern und gestalte die Behin-
dertenpolitik in Bayern mit. Ich tausche 
mich regelmäßig mit Fachleuten aus und 
informiere die breite Öffentlichkeit. Brin-
gen Sie Ihre Anliegen und Fragen gerne 
mit.“
Von Evi Goldbrunner und Joachim Dollhopf, 
DE, 2016, 99 Min., FSK: ab 6
„Ein Film über Freundschaft und das, was 
wirklich zählt“
Der zehnjährige Michi lebt in einem Kinder-
heim. Eines Tages entdeckt er zufällig ei-
nen Brief seiner verstorbenen Mutter an 
einengewissen Tom. Michi ist sich sicher: 
Dieser Unbekannte muss sein Vater sein! 
Voller Aufregung und Vorfreude macht er 
sich auf die Suche nach einem starken 
Mann, der ihn beschützt. Um so größer ist 
die Überraschung als er ihm endlich gegen-
über steht: Tom ist kleinwüchsig! So hat 
Michi ihn sich nicht vorgestellt. Tom ist ge-
nauso geschockt von seiner unverhofften 
Vaterschaft. Als sich die beiden doch noch 
auf Augenhöhe begegnen, bringt ein uner-
wartetes Ereignis noch einmal alles durch-
einander ...Dabei stehen immer andere Be-
einträchtigungen im Fokus.

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Sprechtag der Deutschen renten-
versicherung
Die Deutsche 
Rentenversiche-
rung hält für alle 
Arbeiter und Angestellten in Miltenberg, 
Amtsgebäude, Fährweg 35 (nicht Landrat-
samt) Sprechstunde ab.
Die Sprechstunde findet montags von 8:30 
bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr statt.
Den Versicherten wird damit Gelegenheit 
gegeben sich in Fragen ihrer Rentenversi-
cherung kostenlos beraten zu lassen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist vorher 
eine rechtzeitige Terminvereinbarung er-
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Online-Seminar am 7. März:
Ich verdiene mehr – Gehaltsverhandlun-
gen sicher führen
Die Beauftragten für chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der fränkischen Agenturen 
für Arbeit bieten am Equal Pay Day ein kos-
tenfreies Seminar zum Thema Gehaltsver-
handlungen an
Am 7. März um 19:30 Uhr erläutert Busi-
ness Coach Anna Daniela Pickel, wie Ge-
haltsverhandlungen durch gute Vorberei-
tung erfolgreich geführt und durch geschick-
te Kommunikation Stolperfallen im Ge-
spräch vermieden werden können.
Der Equal Pay Day markiert symbolisch den 
allgemeinen Verdienstunterschied zwischen 
Frauen und Männern. 2023 fällt dieser Tag 
in Deutschland auf den 7. März. Oft liegt 
der Gehaltsunterschied am Berufsfeld, in 
dem Frauen arbeiten oder aber an deren 
Teilzeitbeschäftigung zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Zudem schätzen sich 
Frauen oft nicht so positiv ein, wie es ihrer 
Qualifikation entspricht. In Vorstellungs-
gesprächen und insbesondere bei Gehalts-
verhandlungen kommt es jedoch auf selbst-
bewusste und zielsichere Kommunikation 
an. Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist erforderlich. Die Semi-
nare finden als Online-Vorträge statt, indi-
viduelle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline Gie-
gerich unter:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Das Thema Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen als 
Männer. Sie übernehmen häufiger die Fa-
milienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und un-
terbrechen ihren beruflichen Werdegang 
für die Familie. Aber auch die Corona-Situ-
ation hat die Doppelbelastung, die Familie 
und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu nehmen 
sind und unterstützen mit Tipps und Infos 
in Form von Online-Seminaren zu Themen 
um den beruflichen Wiedereinstieg und um 
die täglichen Anforderungen im Privatle-
ben. Caroline Giegerich und Sonja Krimm, 
BCA in der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg bieten darüber hinaus auch individu-
elle Beratung zu vielen Fragestellungen 
rund um den beruflichen Wiedereinstieg 
an. https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 2. März
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu
Wiedereinstieg, Neuorientierung und Wei-
terbildung
Am Donnerstag, 2. März bietet die Berufs-
beratung im Erwerbsleben von 14 bis 16 
Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-

forderlich. Die Terminvereinbarung erfolgt 
telefonisch unter Angabe der Versicherten-
nummer beim Landratsamt Miltenberg, un-
ter 09371 501 152 montags und dienstags 
von 8 bis 16 Uhr, mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr und frei-
tags von 8 bis 13 Uhr.

Sparkassen-Baupreis 2023 für 
gelungene Baumaßnahmen
Bereits zum achten Mal schreibt die Spar-
kasse Miltenberg-Obernburg den Sparkas-
sen-Baupreis aus. Damit sollen Neubau-, 
Sanierungs- oder kommunale Bauprojek-
te im Landkreis Miltenberg ausgezeichnet 
werden, die vor allem im Bereich Nachhal-
tigkeit, Umweltschutz und Energie mit pfif-
figen Lösungen aufwarten. Ebenfalls im 
Fokus stehen Maßnahmen, die in beson-
derer Weise dem Erhalt von Baudenkmä-
lern und der Belebung der Ortskerne die-
nen.
Für die Preisträger des Wettbewerbs hat 
die Sparkassen-Stiftung Preisgelder in Höhe 
von insgesamt 5.500 Euro ausgesetzt. Zu-
sätzlich zum Preis der Fachjury werden ein 
Publikumspreis sowie erstmals ein Son-
derpreis „Nachhaltigkeit“ vergeben.
Informationen und den Bewerbungsbogen 
zum Sparkassen-Preis für besonders ge-
lungene Baumaßnahmen gibt es im Inter-
net unter www.s-mil.de/baupreis sowie in 
allen Geschäftsstellen der Sparkasse Mil-
tenberg-Obernburg. Bewerbungen und Vor-
schläge können bis zum 27. März 2023 ein-
gereicht werden.

Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen – 
von der Idee bis zur 
Finanzierung!
Meist haben Frauen, die 
sich selbstständig machen möchten, an-
dere Beweggründe und gründen unter an-
deren Voraussetzungen als Männer. Das 
Seminar vermittelt nicht nur Basiswissen 
für die Existenzgründung, sondern geht 
auch besonders auf die Situation von Grün-
derinnen ein.
Das Seminar findet am 28. März von 9 – 
14 Uhr in der ZENTEC GmbH statt und wen-
det sich an alle Frauen, die sich selbststän-
dig machen möchten – branchenunabhän-
gig. Das Seminar ist für Sie kostenfrei!
Anmeldung und weitere Informationen un-
ter www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 22.03.2023.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
BiZ dich schlau!
Ausbildungsberufe bei ISEGA am 
7. März
Am Dienstag, 7. März um 15 Uhr informiert 
Sven Ludwig rund um die Ausbildung bei 
ISEGA. Es werden folgende Ausbildungs-
berufe vorgestellt:
- Kaufmann/frau für Büromanagement
- Biologielaborant/in
- Chemielaborant/in
Sven Ludwig ist Ausbilder bei ISEGA For-
schungs- und Untersuchungsgesellschaft 

mbH. Die Veranstaltung findet im Berufs-
informationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Schnell-check von Bewerbungs-
unterlagen für Schülerinnen und 
Schüler am 9. März
Schülerinnen und Schüler, die sich um ei-
nen Ausbildungsplatz bewerben, können 
ihre Bewerbungsunterlagen am Donners-
tag, 9. März von 15 bis 16 Uhr durch Mit-
arbeiter des Berufsinformationszentrums 
sichten und auswerten lassen.
Die Veranstaltungen finden im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25-27 (Kinopolis-Gebäude) 
statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Erzieher/ Erzieherin am 16. März
Am Donnerstag, 16. März um 16 Uhr infor-
miert Dr. Peter Müller über die Ausbildung 
zum Erzieher/ zur Erzieherin. Es werden 
die Voraussetzungen für die Ausbildung 
sowie die Zukunftsperspektiven dieses Be-
rufsbildes dargelegt.
Dr. Peter Müller ist Schulleiter der Fach-
akademie für Sozialpädagogik Aschaffen-
burg. Die Fachakademie bildet Erzieher/ 
Erzieherinnen aus, die in den Bereichen Bil-
dung, Erziehung und Betreuung qualifizier-
te Fachkräfte für Kinder, Jugendliche, Men-
schen mit Behinderungen und deren Fami-
lien sind – ein sehr anspruchsvolles Be-
rufsbild mit vielen Fassetten und Weiter-
entwicklungsmöglichkeiten.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Ausbildungen im  
Gesundheitswesen am 30. März
Am Donnerstag, 30. März um 16 Uhr stel-
len Johannes Rauch und Dominik Brand 
die Ausbildungsmöglichkeiten im Gesund-
heitswesen vor.
Herr Rauch gibt Einblick in die generalisti-
sche Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum 
Pflegefachmann (ehemals Alten-, Kranken- 
und Kinderkrankenpflege).
Herr Brand informiert über die Ausbildung 
zur Anästhesie-/ Operationstechnischen 
Assistentin/ zum Anästhesie-/ Operations-
technischen Assistenten.
Johannes Rauch arbeitet als Lehrkraft an 
der Berufsfachschule für Pflege der Klini-
kum Aschaffenburg-Alzenau gGmbH. Do-
minik Brand ist Schulleiter der Berufsfach-
schule für Operations-/ Anästhesietechni-
sche Assistentinnen und Assistenten am 
Krankenhauszweckverband Aschaffenburg-
Alzenau. Die Veranstaltung findet im Be-
rufsinformationszentrum Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Ge-
bäude) statt.Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
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gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein 
ausführliches Beratungsgespräch kann ein 
separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben:
Telefon 06021 390 705
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin zum 
Vormerken:
Donnerstag, 6. April 2023
Donnerstag, 4. Mai 2023
Donnerstag, 1. Juni 2023

Beratung für Migrantinnen – 
Erfolg im Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regel-
mäßig an jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat eine Sprechstunde für Migrantinnen 
an, die sich beruflich weiterentwickeln wol-
len. Geplante Sprechstunden Termine, je-
weils 14-16 Uhr: 14. März
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Neben 
dem Erwerb oder dem Ausbau der Sprach-
kenntnisse, der beruflichen Orientierung 
und der Anerkennung der beruflichen Qua-
lifikationen und Erfahrungen, spielt häufig 
auch die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf eine Rolle. In persönlichen oder telefo-
nischen Einzelgesprächen werden der bis-
herige berufliche Werdegang sowie persön-
liche Werte, Wünsche und Ziele betrachtet. 
Gemeinsam wird eine individuelle Strate-
gie für ein erfolgreiches Berufsleben erar-
beitet. Ergänzt wird die Beratung durch 
maßgeschneiderte Informationen zu wei-
teren Angeboten – zum Beispiel zu Förder-
möglichkeiten und zu relevanten Informa-
tionen im Internet.
Anmeldung: 06021/ 390 -360 oder -554
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. 
sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch: Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

Beruflicher Erfolg für Menschen 
mit familiären Aufgaben
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbildung, 
Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regel-
mäßig an jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat eine Sprechstunde für Menschen mit 
familiären Aufgaben an.
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14-16 Uhr: 14. März
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 

Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf werden gemeinsam Pers-
pektiven erarbeitet. Angebote zur weiteren 
Beratung und Unterstützung runden das 
Gespräch ab.
Anmeldung : 06021/ 390 -420 oder -554
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. 
sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch: Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg, Goldbacher Straße 
25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) 
https://www.arbeitsagentur.
de/vor-ort/aschaffenburg/
chancengleichheit

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Wer nachhaltig kauft, 
isst gesünder
Wer saisonale Lebensmittel aus 
der Region kauft und darauf ach-
tet, dass diese fair und umwelt-
schonend hergestellt werden, tut nicht nur 
seiner Gesundheit etwas Gutes, sondern 
leistet auch einen großen Beitrag zur Nach-
haltigkeit.
Die Verbraucher für eine gesunde Lebens-
weise mit der richtigen Kost zu sensibili-
sieren, ist auch das Ziel der SVLFG. „Dabei 
ist es wichtig, sich bewusst auf regionale 
und saisonale Produkte zu fokussieren“, 
sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzender Walter 
Heidl. „Unseren Versicherten der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse bezuschussen 
wir Kurse zur gesunden Ernährung. Damit 
wollen wir in erster Linie präventiv eingrei-
fen, um insbesondere auch Herz-Kreislauf-
Erkrankungen zu vermeiden, aber die Kur-
se berücksichtigen auch den Aspekt der 
Nachhaltigkeit von Lebensmitteln“, so Heidl 
weiter. Entsprechende Kurse sind im Inter-
net zu finden unter www.svlfg.de/gesund-
heitskurse-finden.
Tipps zur gesunden Ernährung Getreide-
produkte wie Brot, Nudeln und Reis, am 
besten aus Vollkorn, sowie Kartoffeln ent-
halten kaum Fett, dafür aber Vitamine, Mi-
neralstoffe, Spurenelemente sowie Ballast-
stoffe und sekundäre Pflanzenstoffe. Wich-
tig sind frische Salate oder Smoothies ohne 
Zuckerzusatz sowie frisches Gemüse – 
durch sie erhält der Körper Vitamine sowie 
Mineral- und Ballaststoffe. Fleisch, Wurst, 
Käse und andere tierische Lebensmittel 
sollten in Maßen verzehrt werden.
Kaltgepresste Öle oder Butter, also natur-
belassene Fette, sind nötig, um die Zufuhr 
der fettlöslichen Vitamine und der hochun-
gesättigten Fettsäuren zu garantieren. 
Pflanzliche Fette, zum Beispiel Rapsöl, lie-
fern gesunde Omega-3-Fettsäuren. Sie sind 
auch in Fischen enthalten. Diese sind le-
bensnotwendig, können jedoch nicht vom 
menschlichen Organismus selbst herge-
stellt werden.
Salz sollte sparsam dosiert werden, alter-
nativ lassen sich Speisen auch wunderbar 
mit frischen Kräutern würzen. Und bei ei-
ner Reduktion des Zuckerkonsums freuen 
sich auch die Zähne.
Neben den Zutaten ist für eine gesunde Er-
nährung auch die Zubereitung der Speisen 
von Bedeutung. Hier gilt: Kurze Garzeiten, 

wenig Wasser, wenig Fett. So behalten die 
Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen 
Geschmack, sondern auch die Nährstoffe.

Für Studieninteressierte, Eltern 
und Unternehmen!
Mittelstandsmanagement 
– das Studium, das in Dein 
Leben passt! Wir laden Sie 
recht herzlich zu unserer Online-Informa-
tionsveranstaltung der Th Aschaffenburg 
ein:
Wann? 15.03.2023 ab 17:30 – 19:00 Uhr
Wo? Link an diesem Tag unter www.th-ab.
de/mima oder www.campus-miltenberg.
de/termine 
Unser Team der TH Aschaffenburg freut 
sich schon sehr auf Sie!

Lebenshilfe 
im Landkreis Miltenberg e. V.
Benefizveranstaltung 2023
Bürgerzentrum Elsenfeld
Sonntag, 19. März 2023 von 15.00 
– 18.00 Uhr 
„Wiener Kaffeehausmusik mit einem Schuss 
Operettenflair“
in gemütlicher Runde bei Kaffee und reich-
haltiger Kuchentheke.

Kaffeehaus-Musik-Ensemble unter Leitung 
von Robert Rittger.

„Oldtimer“ aus Kleinwallstadt unter Leitung 
von Hans Schlowak.
Gesang: Britta Miksche,
Anne Müller-Steffen
Humoriges und Besinnliches: 
Ellen Markert
Moderation: Günther Mann
Der Eintritt ist frei.
Spenden zu Gunsten der Lebenshilfe im 
Landkreis Miltenberg e.V. sind erbeten.
V.i.S.d.P.: Lebenshilfe im Landkreis Milten-
berg e.V., Marienstr. 21, 63820 Elsenfeld, 
Klaus Ottenbeit (Vorstand)

„SPrUch DEr WOchE“

Wenn man schlafen geht, soll man die Sor-
gen in die Schuhe stecken.

(aus Schweden)

% 112 wenn‘s brennt!
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binierte Bildungs- und Freizeitangebot der 
Nachmittagsbetreuung im Offenen Ganz-
tag.
-  Die Betreuung beginnt übergangslos nach 

Unterrichtsende und endet um 16:00 Uhr. 
Eine Spätbetreuung bis 17:00 Uhr ist bei 
Bedarf möglich. Die Betreuung ist kosten-
frei, lediglich das optionale Mittagessen 
und die Freitagsbetreuung ist kostenpflich-
tig.

-  Darüber hinaus bietet die OGS die Mög-
lichkeit einer kostenpflichtigen Frühbe-
treuung ab 7:00 Uhr an.

-  Durch die enge Kooperation der OGS vor 
Ort mit der Schulleitung und den Lehrkräf-
ten, können die Schülerinnen und Schü-
ler optimal begleitet und unterstützt wer-
den.

-  Neben ausreichend Zeit für Hausaufga-
ben und schulische Vorbereitungen, bie-
tet die OGS unterschiedliche Möglichkei-
ten der Freizeitgestaltung an. Neben sport-
lichen Aktivitäten bilden dabei die Arbeits-
gemeinschaften u.a. aus den Bereichen 
Kochen, Singen, Tanzen und Theaterspie-
len einen festen Bestandteil in unserem 
pädagogischen Konzept.

-  Eine ausgewogene Ernährung ist uns eben-
falls sehr wichtig. In der hauseigenen Kü-
che wird täglich vor Ort gesund und frisch 
nach DGE-Richtlinien (Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung) gekocht.

Alle interessierten Eltern und Erziehungs-
berechtigten sind herzlich eingeladen zu 
unserem
Informationselternabend
Mittwoch, 01.03.2023, 19.00 Uhr
Aula der herigoyen-Grund- und 
Mittelschule, Sulzbach am Main
Das Team der Herigoyen-Mittelschule Sulz-
bach und des Offenen Ganztags freut sich 
darauf, Ihnen seine pädagogische Arbeit 
vorstellen zu können!
Für alle interessierten Schülerinnen und 
Schüler der jetzigen 4. Klasse wird es am 
Vormittag des 1. März eine Schulhausral-
lye in unserer Herigoyen-Mittelschule Sulz-
bach geben! Die Anmeldung dafür läuft 
über die Grund- und Mittelschule Leiders-
bach.
Herzliche Grüße, 
Katja Kuhn, Rin 
Manuela Dittrich, KRin 
Sabine Lemke, Vors. Förderverein HGMS
Anmeldeformulare und weitere Informati-
onen finden Sie bereits auf unserer Home-
page:  www.herigoyen-volksschule.de

GEMEINDEBÜchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Lesetipps – Erwachsene:
kordic, Martin
Jahre Mit Martha
Zeljko, der von allen »Jimmy« genannt wird, 
ist fünfzehn, als er sich in Martha verliebt. 
Sie ist Professorin in Heidelberg, er lebt mit 
seinen Eltern und Geschwistern zu fünft in 
einer Zweizimmerwohnung in Ludwigsha-

Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. kindergarten “Villa kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

kindergarten St. Laurentius
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Die JHV des Kinder-
gartenvereins St. Lau-
rentius Roßbach e.V. 
findet am Montag, 06.03.2023 um 19:30 
Uhr im Turnraum statt.
Tagesordnungspunkte:
TOP 01: Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 02: Bericht der Kassiererin
TOP 03:  Bericht/ Entlastung der Kassen-

prüfer
TOP 04: Bericht der Schriftführerin
TOP 05: Bericht des 1. Vorstandes
TOP 06: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 07: Bericht der Kindergartenleitung
TOP 08: Wünsche und Anträge
gez.: Gottfried Köhler, 1. Vorstand

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 27. Februar – 02. März
Montag:
Käsetortellini in Kräuter-Sahnesoße mit 
grünem Salat)
-Vanillepudding-
Dienstag
bunte Reis-Gemüse-Pfanne mit Salat
-Obst-
Mittwoch:
gebackene Nudeln mit Ei und Käse über-
backen dazu Salat
Haschee mit Nudeln und Salat
-Rohkost mit Dip-
Donnerstag:
Kaiserschmarrn mit Apfelbrei
Rindergeschnetzeltes mit Reis und Salat
-Stracciatellajoghurt-

Anmeldung für die herigoyen-
Mittelschule Sulzbach mit  
Offenem Ganztag 
Schuljahr 2023/24
Die Herigoyen-Grund- und Mit-
telschule in Sulzbach am Main bietet ihren 
Schülerinnen und Schülern ein verlässli-
ches und pädagogisch strukturiertes Bil-
dungs- und Bereuungsangebot an fünf Ta-
gen der Woche. Der Unterricht am Vormit-
tag wird dabei abgerundet durch das kom-

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 25./26. Februar 2023
Herr Christian Buortesch, 
Herr Dr. med. dent. Boris Ovchinski,
Herr Dr. Harald Gleißner, Im Höning 5, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/2059900

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.
Vorankündigung:
Hühnerimpfstoffabgabetermin am Freitag, 
03.03.2023 ab 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
Frau Anette Koll, prakt. Tierärztin, Haupt-
str. 99, 63843 Niedernberg.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 25. Februar 2023 
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, 
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Sonntag, 26. Februar 2023 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, 
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222
Montag, 27. Februar 2023 
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8. 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494
Dienstag, 28. Februar 2023 
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, 
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Mittwoch, 01.März 2023 
Markt-Apotheke, Fährstraße 2, 
63839 Kleinwallstadt Tel. 06022/21225
Donnerstag, 02. März 2023 
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld Tel. 06022/9100
Freitag, 03. März 2023 
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
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B 140 Workshop Word & Excel 
2 Tage, Kursbeginn: Samstag, 11.03.2023
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
E 080 Workshop: „Gesunde
Selbststeuerung & Selbstfürsorge“ 
1 Tag, Kursbeginn: Sonntag, 12.03.2023
14:00 Uhr – 18:00 Uhr Erlenbach,
VHS Raum „Auszeit“
B 115 Seniorenkurs: Grundlagen und An-
wendungen am Pc Teil II 
2 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 21.03.2023
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Großwallstadt,
K.-Döpfner Schule
A 121 „Entdecke dich NEU – werde glück-
lich“ 
1 Tag, Kursbeginn: Donnerstag, 23.03.2023
19:00 Uhr – 21:30 Uhr Erlenbach,
Pfarrheim St Josef
A 050 Life kinetik – einfach und genial
Starterkurs 
7 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 28.03.2023
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Erlenbach,
Sporthalle Vitsschule
E 050 Massage zu Zweit 
1 Tag, Kursbeginn: Samstag, 01.04.2023
10:00 Uhr – 18:00 Uhr Erlenbach,
Pfarrheim St. Josef
E 205 Yoga Flow - Grundstufe 
5 Tage, Kursbeginn: Montag, 17.04.2023
19:45 Uhr – 21:15 Uhr Erlenbach,
Pfarrheim St. Josef
B 120 Seniorenkurs: 
Digitale Fotobearbeitung 
2 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 18.04.2023
17:15 Uhr – 19:30 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
B 010 Workshop: „Stimme, Atem, haltung“
Wie Sie Ihre Stimme optimal nutzen! 
1 Tag, Kursbeginn: Dienstag, 18.04.2023
19:00 Uhr – 21:30 Uhr Erlenbach,
evang. Gemeindehaus
E 203 Guten Morgen Yoga - Morning Flow 
6 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 18.04.2023
10:30 Uhr – 12:00 Uhr Erlenbach,
VHS Raum “Auszeit”
A 022 Smartphone & Tablet mit
Android - Fortgeschrittene 
4 Tage, Kursbeginn: Mittwoch, 19.04.2023
19:00 Uhr – 21:00 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
A 122 „Entdecke deine AchT Super-
ressourcen“ 
1 Tag, Kursbeginn: Donnerstag, 27.04.2023
19:00 Uhr – 21:30 Uhr Erlenbach,
Pfarrheim St Josef
B 011 „Lebe deine Schönheit - Stilberatung 
für Frauen in Beruf und Alltag“ 
1 Tag, Kursbeginn: Dienstag, 02.05.2023
18:00 Uhr – 21:00 Uhr Erlenbach,
evang. Gemeindehaus
B 141 Workshop Word & Excel
Aufbau und Vertiefung 
2 Tage, Kursbeginn: Samstag, 06.05.2023
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
h 060 Alle Jahre wieder Spargel –
Das königliche Gemüse 
1 Tag, Kursbeginn: Donnerstag, 11.05.2023
18:00 – 22:00 Uhr Großwallstadt
K. Döpfner Schule
E 060 Gesichtsyoga - Natürliches Gesichts-
lifting 
1 Tag, Kursbeginn: Samstag, 13.05.2023
10:00 Uhr – 18:00 Uhr Erlenbach,
Pfarrheim, St. Josef

fen. Martha hat, was Zeljko sich sehnlichst 
wünscht: Bücher, Bildung und Souveräni-
tät. Mit Martha besucht er zum ersten Mal 
ein Theater, sie spricht mit ihm, wie sonst 
niemand mit ihm spricht. Mit Marthas Lie-
be wächst Zeljkos Welt. Doch welche Welt 
ist es, die er da betritt und wen lässt er da-
für zurück? Wo verlaufen die Grenzen zwi-
schen Begehren und Ausbeutung?
Ein zärtlicher und mitreißender Roman über 
Machtverhältnisse und über die Frage nach 
dem Gleichgewicht der Welt.
Lesetipps – kinder:
Gorelik, katerina
Mister Maulwurf sucht einen Schatz
Ein kleiner Maulwurf buddelt nach dem gro-
ßen Glück: Vorlesegeschichte für Kinder 
ab 4 Jahren.
Seit der Dachs den Tieren des Waldes die 
ersten Seiten von „Die Schatzsuche“ vor-
gelesen hat, ist Mister Maulwurf Feuer und 
Flamme. Er will auch einen Schatz finden! 
Zwar weiß er nicht, wie ein Schatz aussieht, 
aber es muss etwas sein, das wertvoll ist 
und unter der Erde liegt. Also schnappt er 
sich seine Lieblingsschaufel und buddelt 
los. Er findet Kronjuwelen unter einer Burg, 
eine vergessene Piratenbeute in einer Höh-
le, eine Grotte voller Edelsteine ... aber 
nichts davon erscheint ihm brauchbar. Erst 
als er eine gefüllte Vorratskammer ent-
deckt, mit der er alle seine Freunde über 
den Winter bringen kann, weiß Mister Maul-
wurf: Er hat einen echten Schatz gefunden!

VOLkShOchSchULE

Nach den Ferien starten neue 
VhS-kurse/Seminare
Folgende Angebote sind 
noch buchbar:
A 120 „raus aus dem hamsterrad - rein in 
die Gelassenheit“
1 Tag, Kursbeginn: Dienstag, 28.02.2023
19.00 Uhr – 21.30 Uhr Erlenbach,
evang. Gemeindehaus
B 110 Seniorenkurs: Grundlagen und An-
wendungen am Pc Teil I
2 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 28.02.2023
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Großwallstadt,
K.-Döpfner Schule
k 040 Discofox I für Anfänger 
12 Tage, Kursbeginn: Mittwoch, 01.03.2023
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
k 031 Salsa I und II 
12 Tage, Kursbeginn: Mittwoch, 01.03.2023
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
E 100 Progressive Muskelentspannung 
8 Tage, Kursbeginn: Mittwoch, 01.03.2023
17:30 Uhr – 18:30 Uhr Niedernberg,
Pfarrheim St. Cyriakus
E 131 Workshop „Achtsamkeit - Enjoy your 
Life!” 
2 Tage, Kursbeginn: Samstag, 04.03.2023
10:00 Uhr – 13:00Uhr Erlenbach,
VHS Raum „Auszeit“
S 100 refresh English B 1 – conversation 
15 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 07.03.2023
09:00 Uhr – 10:30 Uhr Elsenfeld,
kath. Pfarrheim

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz 06028 / 99 97 902
Doris Berberich 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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E 710 ZEN Meditationswochenende
Einführung japanische Meditation 
2 Tage, Kursbeginn: Samstag, 10.06.2023
09:00 Uhr – 18:00 Uhr Margetshöchheim,
Freiraum „pur natur“
A 010 Einsteigerkurs f. Senioren:
Mein iPhone im Alltag 
2 Tage, Kursbeginn: Dienstag, 13.06.2023
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Erlenbach,
Barbarossaschule
Information und Anmeldung bei der Ge-
schäftsstelle der Volkshochschule,
Tel.-Nr.: 09372-135 92 79 oder auf unserer 
Homepage www.vhs-erlenbach.de

VErANSTALTUNGS- 
kALENDEr

3.3.  Weltgebetstag der Frauen, St. Rochus 
Volkersbrunn

4./5.3.  Hutzelgrundtheater: „Der Paul in der 
Krise“ MZH

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

SENIOrEN-NAchrIchTEN

Im März zeigt das AWO-Seniorenkino in 
Zusammenarbeit mit der kino Passage:
In einem Land, das es nicht mehr gibt
Drama D 2022; Dauer 101 Min.; FSK: 12
Im nach wahren Begebenheiten erzählten 
Drama In einem Land, das es nicht mehr 
gibt gelangt ein ostdeutsches Model zu 
großer Bekanntheit. Und muss sich einer 

großen moralischen Herausforderung stel-
len. Am Dienstag, 21. März 2023 um 14:30 
Uhr zusammen mit 
dem Projekt „Be-
gegnung der Gene-
rationen“ des hSG 
Erlenbach Das 
kino-café öffnet 
um 13:30 Uhr. 

Vor und nach dem Film: Bieten wir die Mög-
lichkeit für ein Plauderstündchen mit kaf-
fee und kuchen. Der Eintritt beträgt 6,50 
Euro (für Senioren über 60, Schüler sowie 
für größere Gruppen mit mindestens 10 
Teilnehmern ermäßigt: 5,50 Euro), Roll-
stuhlfahrerInnen sind herzlich willkommen! 
Telefon-Kino, Programmansage & Karten-
reservierung: 0 93 72 / 51 97

Unseren aktuellen Seniorenkino-Flyer fin-
den Sie unter: Unseren aktuellen Senioren-
kino-Flyer finden Sie unter: https://www.
kinopassage.de/de/programm-special

Ihr AWO- und Kino Passage-Team

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und freitags von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
homepage: www.Maria-im-Grund.de
Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

schaft und gläubige Christen und Christin-
nen sind wir seit dem Aschermittwoch auf 
einem gemeinsamen Weg, hin zum Fest 
unserer Hoffnung auf die Auferstehung an 
Ostern. 
Dazu wünsche ich uns für die nächsten 
vierzig Tage ein weites Herz und offene 
 Augen.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Liebe Mitchristen!
Das Thema der diesjährigen Erstkommu-
nion ist „Weites Herz, offene Augen“, was 
sich auf das Evangelium vom blinden Bar-
timäus zurückführen lässt. Ich erlebe die 
Vorbereitung als sehr lebendig und die Kin-
der als interessiert und motiviert, ebenso 
die Eltern. Ich freue mich auf den weiteren 
gemeinsamen Weg. Als Pfarreiengemein-


